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Aus der Gemeindeverwaltung

Kontakt / Öffnungszeiten / Ansprechpartner
Gemeinde Burgwald
(06451) 7206-0 / info@burgwald.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag + Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch: siehe Montag … bis 18.00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Zusatzzeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: ab 8.00 Uhr
Montag und Dienstag: bis 16.00 Uhr

Hauptverwaltung
Lothar Koch
(06451) 7206-11

Bürgermeister

Andrea Ayora Escandell
(06451) 7206-11

Vorzimmer Bürgermeister, Senioren-
arbeit, Veranstaltungen, Burgwalder
Nachrichten, Vermietung Dorfgemein­
schaftshäuser

Detlef Engel
(06451) 7206-16

Büroleiter, zentr. Organisation, Verkauf
Bauplätze

Stephanie Kreis
(06451) 7206-15

Personalamt, Friedhofsangelegenhei­
ten, Beitragsabrechnung, Kindergärten

Heike Röse
(06451) 7206-12

Rechnungsstelle, Archiv

Bürgerbüro / Ordnungsamt
Christoph Ehler
(06451) 7206-13

Leitung Bürgerbüro, Ordnungs- und
Gewerbeamt, Wahlen

Christiane Bahr
(06451) 7206-14

Einwohnermelde- und Passamt

Michaela Bettelhäuser
(06451) 7206-24

Einwohnermelde- und Passamt

Silke Goos
(06451) 7206-24

Einwohnermelde- und Passamt,
Tourismus

Maleen Müller
(06451) 7206-26

(Auszubildende)

Torsten Brand
(06451) 7206-34

Ordnungsamt

Finanzverwaltung
Silke Kimm
(06451) 7206-33

Finanzen, Steuern, Verbrauchs-
abrechnung, Ordnungswidrigkeiten

Christiane Koch
(06451) 7206-18

Finanzen, Steuern, Verbrauchs-
abrechnung, Brandschutz, Soziales

Sarah Jannermann
(06451) 7206-35

Gemeindekasse,
Ordnungswidrigkeiten

Bauverwaltung
Siegfried Vetter
(06451) 7206-29

Umweltamt, Abfallbeseitigung,
Liegenschaften

Astrid Löw
(06451) 7206-27

Bauamt

Katharina Küthe
(06451) 7206-28

Bauamt

Bauhof
Erhard Klinge
(0172) 9740290

Vorarbeiter Bauhof, Klärwärter

Helmut Vogt
(0174) 9930677

stellv. Vorarbeiter Bauhof

Thomas Neugebauer
(0172) 8849461

Wassermeister, Störungsdienst Wasser

Ortsvorsteher/in

Birkenbringhausen Mario Tschirner (06451) 24905
Bottendorf Stefan Schäfer (06451) 24804
Burgwald Mario Baumann (06451) 7429944
Ernsthausen Patrick Schneider (06457) 8999188
Wiesenfeld Günter Beck (06457) 8790

Ortsgericht
Für Bottendorf:
Ursula Breucker, Königsbergstraße 16, OT Bottendorf
(06451) 4301
Für Ernsthausen, Burgwald, Birkenbringhausen und Wiesenfeld:
Josef Kentzler, Siedlerstraße 7, OT Ernsthausen
(06457) 509

Schiedsmann/-frau
Axel Schröder, Randstraße 2, OT Burgwald
(06451) 2406000
Stellvertreter: Björn Diele, Hubertusstr. 2, OT Burgwald
(06451) 408777

Seniorenbeirat
Vorsitzender: Hans-Jürgen Nordheim
Frankenberger Str. 19, OT Bottendorf, (06451) 9619
Stellvertreterin: Renate Goebel
Burgwaldstraße 13, OT Burgwald, (06451) 7429864

Schulen
Grundschule Bottendorf
Frankenberger Straße 11, (06451) 8750
Grundschule Ernsthausen
Schulstraße 5, (06457) 791

Kindergärten
Evangelischer Kindergarten Birkenbringhausen
Blumenstraße 1, (06451) 8353
Evangelischer Kindergarten Bottendorf
Bachweg 23, (06451) 6340
Evangelischer Kindergarten Burgwald
Grünstraße 5, (06451) 22579
Evangelischer Kindergarten Ernsthausen
Schulstraße 3, (06457) 1218

Ärztlicher Notdienst 116117

Gemeindebrandinspektor
Francisco Ayora Escandell 0173 - 7211 867

Energie Waldeck-Frankenberg GmbH
Entstörungsdienst Strom, Wasser, Wärme 0800 955-3311

Entstörungsdienst Erdgasversorgung 0800 955-2211
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Aus der Gemeindeverwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Gäste und Besucher unserer schönen Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser der "Burgwalder Nachrichten",

im Frühjahr geht es ja bekanntlich im Garten los und alle – und
dazu gehöre ich auch – die gerne im Garten arbeiten, freuen
sich auf diese Zeit. In der Natur geht es los und die Pflanzen
stehen schon seit Wochen in den „Startlöchern“. 

Und im Frühjahr geht es auch im Kindergarten richtig los,
wenn die Kinder nach der Winterzeit endlich wieder raus ins
Freie können – hiervon ausgenommen ist natürlich die Wald­
gruppe in unserem Bottendorfer Kindergarten, denn die Kinder
dort sind das ganze Jahr über draußen oder in ihrem Bauwagen
und trotzen Wind und Wetter; eine tolle Sache, wie ich meine. 

Frühjahr, Pflanzzeit, Kindergarten, Natur – das alles wollen wir
mit einem kleinen Projekt in die Kindergärten bringen, denn
Kinder lernen und verstehen am besten, wenn sie alles mit ei­
genen Augen sehen und anfassen können. 

Geplant ist, dass für jeden Kindergarten im jeweiligen Ortsteil
auf einem gemeindlichen Grundstück ein paar Apfelbäume ge­
pflanzt werden, die wir dann in die Patenschaft der Kindergär­
ten geben werden. D. h., die Kinder helfen beim Pflanzen, sollen
die Bäume gießen und können bei regelmäßigen Besuchen
beobachten, wie „IHRE“ Bäume wachsen, Blüten tragen, Blätter
bekommen und nach einiger Zeit vielleicht schon das erste
Obst daran wächst. 

In ein paar Jahren, wenn die Bäume groß sind, können die Kin­
der dann sogar das Obst ernten und Apfelsaft oder Apfelkuchen
von „IHREN“ Apfelbäumen genießen. 

In der nächsten Ausgabe der Burgwalder Nachrichten werden
wir Sie dann mit einigen schönen Bildern über diese Aktion in­
formieren – freuen Sie sich darauf. 

Frühjahrszeit ist auch Osterzeit und Ostern liegt in diesem Jahr
kurz nach dem Erscheinen dieser Ausgabe der Burgwalder
Nachrichten. 

Daher: 

           Alles Gute, nur das Beste,
         gerade jetzt zum Osterfeste!
           Möge es vor allen Dingen:
                      Freude und 
              Entspannung bringen! 

Ich wünsche Ihnen allen
eine gute Zeit!

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister 

Lothar Koch

Grußwort des Bürgermeisters
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Aus der Gemeindeverwaltung

Yuna Banin, OT Ernsthausen

Kilian Sablowski, OT Burgwald

Der neueste Schrei...
aus Burgwald

       "Wenn alle
Hoffnungen verdorrn,
   mit dir beginn ich
     ganz von vorn.
Und Unerreichbares
        erreichen,
     ja ich kanns!
         Du bist
das Apfelbäumchen,
    das ich pflanz."
 
   (Reinhard Mey) 

Wir gratulieren
den glücklichen Eltern: 

Olga und Sergej Banin 

sowie 

Alexandra und Viktor
Sablowski.

Burgwaldrätsel
...die glücklichen Gewinner!

Gewinnerin des Burgwaldrätsels von Ausgabe 4/2019 ist Katja
Henche (siehe Foto) aus Birkenbringhausen. Auch sie erhielt
von Bürgermeister Koch einen Essensgutschein des Restau­
rants "Goa" Ernsthausen im Wert von 30,00 €. Das Lösungswort
lautete: "Jugendposaunenchor"

Das Lösungswort des letzten Heftes lautete: "Jubiläumsausga­
be". Als Gewinner wurde Roman Arnold - ebenfalls aus Birken­
bringhausen - ermittelt. (Foto folgt in der kommenden Ausgabe)

Herzlichen Glückwunsch!
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Aus der Gemeindeverwaltung

Staatssekretär Jens Deutschendorf übergibt den
Bewilligungsbescheid des Landes Hessen

Die Region wird "e-mobil"!
Aus einer kleinen Idee wurde ein interkommunales Projekt der besond´ren Art

Ursprünglich war nur geplant, auf das Dach des neuen Kinder­
gartens in Ernsthausen eine große Photovoltaikanlage zu in­
stallieren, die die überwiegende Stromversorgung für das Ge­
bäude liefert. Des Weiteren überlegte Bgm. Koch, dass der in
Ernsthausen eingesetzte Hausmeister Frank Wenig, der für das
DGH, den Friedhof, die Sporthalle und den
Kindergarten im Ort zuständig ist, die vielen
Fahrten nicht mehr mit seinem eigenen Auto
erledigt, sondern mit einem Kommunalfahr­
zeug. Was lag nun also näher, als für solche
Fahrten ein Elektrofahrzeug anzuschaffen,
das seinen Strom auch über die PV-Anlage
des Kindergartens erhält. Der tagsüber pro­
duzierte Strom wird gespeichert und über
Nacht kann das E-Fahrzeug für den Haus­
meister geladen werden. Ziel sollte es sein,
dass die Kinder aus dem Kindergarten direkt vor Ort sehen und
lernen, wie der Strom, der vom Dach „ihres“ Kindergartens
kommt, dafür sorgt, dass der Hausmeister mit einem Auto seine
Fahrten erledigt. Das Auto, das mit einem großen orangen
Schriftzug „ländlich-e-mobil“ (wie das Projekt) versehen wer­
den soll, wird von weitem schon erkennbar sein und die Kinder
werden voller Stolz sagen: „Das Auto fährt mit Strom, der in
meinem Kindergarten gemacht wird!“ 

„Es ist wichtig, dass wir unsere Kinder frühzeitig für Umwelt-

und Klimaschutz sensibilisieren und ihnen auf einfache Weise
verständlich machen und zeigen, wie jeder einzelne einen klei­
nen Beitrag dazu leisten kann“, meint der Bürgermeister und
ergänzt, dass im Zusammenhang mit dem Kindergartenneubau
und auch mit den anderen Kindergärten im Gemeindegebiet

weitere Projekte, die Natur, Umwelt und
Klima im Fokus haben, geplant sind.
„Diese Idee mit dem E-Fahrzeug habe
ich im Kollegenkreis hier und da vorge­
stellt und schnell habe ich erkannt, dass
das auch in anderen Kommunen umge­
setzt werden könnte“, so der Bürger­
meister. Also bin ich mit unserem Kli­
maschutzbeauftragten Rainer Zollner nach
Wiesbaden gefahren und habe Herrn
Staatssekretär Jens Deutschendorf un­

sere Idee vorgestellt. Auch in der Landeshauptstadt ist diese
Idee auf offene Ohren gestoßen und schon kurz nach der Vor­
stellung haben wir aus dem Ministerium das Signal der Förde­
rung erhalten. „Danach haben wir Kontakt mit unseren Nach­
barkommunen im Landkreis Waldeck-Frankenberg aber auch in
Marburg-Biedenkopf aufgenommen“. „Die Kommunen haben
eine Vorbildfunktion und daher freue ich mich sehr, dass 20
Kommunen mit insgesamt 27 Fahrzeugen, an diesem tollen
Projekt teilnehmen und das Land Hessen dies mit rund
311.000 € unterstützt“, sagt der Bürgermeister.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Verabschiedet: Beigeordneter Friedhelm Piston (links) und Wiesenfelds Orts­
vorsteher Günter Beck dankten Jaqueline Vial (rechts) und Dorothea Mahn.

Kerstin Eitzenhöfer ist neue Hausmeisterin

Dank und Blumen für Wiesenfelder Hausmeisterinnen
Hausmeisterwechsel in Wiesenfeld

Dank, Anerkennung und Blumen gab es zu Beginn der jüngsten
Ortsbeiratssitzung in Wiesenfeld für zwei scheidende Haus­
meisterinnen, die aus privaten Gründen ihr Amt aufgeben
mussten: Jaqueline Vial, die elf Jahre lang für Verwaltrung und
Pflege des Dorfgemeinschaftshauses von Wiesenfeld sorgte,
und Dorothea Mahn, die in den vergangenen sieben Jahren
Hugenottenstube, Backhaus und Grillhütte betreute. 

Für den Gemeindevorstand sprach Beigeordneter Friedhelm
Piston beiden Mitarbeiterinnen Anerkennung für "hervorragen­
de Arbeit zum Wohl unserer Mitbürger" aus, Ortsvorsteher Gün­
ter Beck lobte ihre Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft. 

Dorothea Mahn wird auch weiterhin wie bisher Ansprechpart­
nerin für Wandergruppen sein, die auf dem überregionalen
Hugenottenwanderweg die Wiesenfelder Hugenottenstube als
Raststation nutzen wollen (rast-in-wiesenfeld@web.de). 

Den Hausmeisterdienst für beide gemeindlichen Einrichtun­
gen hat als Nachfolgerin ab dem 1. Januar dieses Jahres Kers­
tin Eitzenhöfer (Tel: 0173 - 672 58 49) übernommen. 

(Bericht: Karl-Hermann Völker)
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Aus der Gemeindeverwaltung

Kultursommer Nordhessen - Waldkonzert mit "Ebonit"
Sonntag, 21. Juni 2020, 17.00 Uhr, am "Christborn" in Ernsthausen

Musik von Mozart, Saint-Saëns, Bartók und anderen steht auf
dem Programm des jungen und dynamischen Saxphonquar­
tetts Ebonit aus den Niederlanden. 

Normalerweise spielen sie in großen Konzertsälen wie dem
Concertgebouw in Amsterdam, dem Musikverein in Wien oder
dem Konzerthaus in Berlin. Auf ihren Auftritt in nordhessischen
Märchenwäldern freuen sie sich ganz besonders! 

Sitzgelegenheit bitte selbst mitbringen! Festes Schuhwerk wird
empfohlen. Fotografieren und filmen erlaubt. Dauer ca. eine
Stunde. Parkplatz/Treffpunkt: Ausschilderung ab Eisenbahnbrü­
cke Ernsthausen folgen!

Im vergangenen Jahr musste die Veranstaltung leider aufgrund
des schlechten Wetters nach drinnen verlegt werden. Dankens­
werterweise hatte uns die Firma Bäcker Müller ihre Ausliefe­
rungshallen als Konzertraum zur Verfügung gestellt. In diesem
Jahr soll nun ein weiterer Versuch am "Christborn Ernsthausen"
gewagt werden. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal­
tung im Dorfgemeinschaftshaus Ernsthausen statt. 

Datum:   Sonntag, 21. Juni 2020
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:        "Christborn" bei Burgwald-Ernsthausen
Eintritt:  12,00 € 

Vorverkauf: Kultursommer Nordhessen, Tel.: 0561 / 988 393-99
sowie die HNA-Geschäftsstellen und Touristinfos der Region.
Online unter: www.kultursommer-nordhessen.de
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Lebendige Heimatgeschichte

Blick über die Furt auf das wenig später abgerissene Wiesenfelder Back­
haus, im Vordergrund Emma Greese bei ihren Gänsen.

Auf einer stabilen Brücke am Haus Beaupain („Schreiners“) konnten
Fußgänger die Furt überqueren.

Als der Heiligenbach noch durchs Dorf floss
Bis 1955 führte der Verkehr in der Ortsdurchfahrt Wiesenfeld durch eine Furt

Das war im damaligen Kreis Frankenberg etwas Einzigartiges:
Ein offen fließender Bach, eine Kreisstraße, die mitten durch
eine Furt führte, bestimmte das Dorfbild der ehemaligen Huge­
nottenkolonie Wiesenfeld bis zu seiner Verrohrung 1955. Auch
wenn es noch wenig Verkehrsaufkommen gab, so musste doch
jedes Kraftfahrzeug auf dem Weg von oder nach Birkenbring­
hausen diese Furt des Heiligenbaches durchqueren. Auch Pfer­
de und Fahrkühe waren an ein Fußbad gewohnt. Die Gespann­
führer saßen auf dem Wagen oder gingen nebenher und be­
nutzten dann die parallel führende kleine Fußgängerbrücke.

Beschaulich und wie ein großzügiger Dorfplatz wirkte diese
Stelle der Ortsdurchfahrt durch Wiesenfeld im vorigen Jahr­
hundert. Ortsbildprägend war das stattliche Fachwerkhaus Be­
aupain („Schreiners“) mit seinen Wilde-Mann-Figuren. Im Vor­
garten des Hauses Combe stand das kleine Backhaus, in dem
an jedem Wochenende gebacken wurde. Auf der teichartigen
Furt tummelten sich die Gänse und machten, wenn schon mal
ein Auto durchs Dorf fuhr, nach schnatterndem Protest Platz.
Alle Höfe rechts der Straße waren ebenfalls für Gespanne nur
durch den offenen Bach zu erreichen und hatten eigene kleine
Fußgängerbrücken.
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Lebendige Heimatgeschichte

Gänse, Kuhgespann mit Wagen – alle hatten bis 1955 Platz auf der teichartigen Furt des Heiligenbachs in Wiesenfeld.

Der schmale Steg bei „Schreiners“ bot bis 1955 die einzige
Möglichkeit für Passanten, das Dorf Wiesenfeld trockenen
Fußes zu durchqueren. Die wegen ständiger Hochwassergefahr
stabil gebaute Betonbrücke hatte noch nicht einmal einen
Handlauf. Und so passierte es einmal auch, dass der Anführer
einer Spinnstubengruppe, die nachts als „Wurstemännchen“
verkleidet im Hof Schüßler („Borns“) kostbare Gaben ergattert
hatte, mit seinem Korb auf dem Steg das Gleichgewicht verlor
und die Würste davonschwammen. Die Nacht endete deshalb

leider mehr feucht als fröhlich.
Ich erinnere mich selbst noch daran, wie ich als Kind mit mei­
nen Eltern von Viermünden nach Wiesenfeld fuhr, um dort im
alten Schulhaus die Pfarrfamilie Johannes Rohrberg zu besu­
chen. Der spannendste Moment dieser ganzen Reise war für
mich, als der Chauffeur unseres Autos im Schritttempo durch
die Furt des Heiligenbachs rollte. Solche Erlebnisse gab es da­
mals nur in Wiesenfeld.
                                        Text und Foto: Karl-Hermann Völker
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Aus der Gemeindeverwaltung

1. musikalisch-kulinarische Sternwanderung
am Samstag, 16. Mai 2020, ab 15 Uhr in Birkenbringhausen

Die Gemeinde Burgwald richtet in diesem Jahr gemeinsam mit
dem MGV Birkenbringhausen zum ersten Mal eine musika­
lisch-kulinarische Wanderung aus. 

Alle Bürger / Vereine / Musikgruppen etc. sollten ihre Wande­
rung so rechtzeitig beginnen, dass sie am Samstag, 16. Mai
2020 um 15.00 Uhr an der Kulturscheune / Dorfmuseum,
Buchwaldstraße 2 in Burgwald-Birkenbringhausen eintreffen.
Wer nicht wandern möchte, kann auch auf andere Weise bis
15.00 Uhr nach Birkenbringhausen kommen. 

Eine kleine Aktionsbühne vor Ort ist aufgebaut. Musikalische
Gruppen haben die Möglichkeit, einige Liedbeiträge zu Gehör
zu bringen. Auch andere sehenswerte oder lustige Beiträge von
Wander- oder Tanzgruppen etc. sind herzlich willkommen. 

"Wir hoffen sehr, dass das Wetter mitspielt. Die jeweiligen Dar­
bietungen können zeitlich vor Ort mit mir abgesprochen wer­
den", freut sich Bernd Marburger, der Vorsitzenden des Männer­
chores von Birkenbringhausen.  

Der MGV Birkenbringhausen wird sich an diesem Nachmittag/
Abend sowohl musikalisch auch kulinarisch um die Gäste küm­
mern. 

Gruppen sollten sich jedoch aus Organisationsgründen bei der
Gemeindeverwaltung (Mail: info@burgwald.de, Tel: 06451-7206-11)
vorab anmelden.

12



Aus den Vereinen

Birkenbring(Schlumpf-)hausen
Geheimtreffen der Schlümpfe mit den Spatzen

Alle haben gerätselt, keiner wusste wirklich etwas. Was war da
los in Birkenbringhausen? Auf dem Birkenbringhäuser Orts­
schild stand im vergangenen Winter plötzlich Schlumpfhausen.
Den Brunnen am Ortsmittelpunkt zierte eines morgens eine
riesige Schlumpfmütze. 

Das Wintervergnügen der Birkenbringhäuser Burgwaldspatzen
brachte nun für alle endlich die spannende Auflösung: Zwi­
schen den Schlümpfen und den Burgwaldspatzen wurde vor 25
Jahren vereinbart, dass die Schlümpfe so lange im Ort Unfug
treiben, damit den Spatzen nicht die Ideen ausgehen. Dieser
Vertrag war nun abgelaufen und so kam es,  dass die Schlümp­
fe zur Vertragsverlängerung neue Forderungen aufstellten. Sie
verlangten, dass der Ort in "Schlumpfhausen" umbenannt wer­
den müsse. Außerdem forderten sie ein Denkmal oder Wahrzei­
chen. Da die Spatzen letztendlich alle Bedingungen der

Schlümpfe erfüllt hatten, war es glücklicherweise gelungen,
auch in diesem Jahr zahlreiche lustige kleinere Missgeschicke
oder größere Schandtaten den Besuchern gesanglich zu Gehör
zu bringen. 

Die Spatzen zwitscherten dabei peinliche Geheimnisse aus:
von einer Scooterfahrt in Budapest, einem Tagesausflug der
Wandergruppe nach Wiesbaden, Eierbacken auf einem Spaten
und einer Spinne unter´m Ehebett. Auch eigene Sänger wurden
nicht verschont. Alle Besucher waren sich einig: Das war eine
rundum gelungene Veranstaltung! 

Die "Spatzen" bewiesen in ihrem gespielten Mittelteil großes
schauspielerisches Talent: Karl-Heinz Bornscheuer spielte "Pa­
pa Schlumpf", Sven Fischer brillierte als "Motzi", Daniel Steiner
als "Schlaumi", Thomas Holzapfel als "Rambo", Christoph Wi­
ckenhöfer als "Schlumpfine", Daniel Ayora Escandell als "Öko",
Niklas Paul als "Hefti".
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Aus der Gemeindeverwaltung

Einweihung des Gerätehausanbaus der Feuerwehr Wiesenfeld
Dämmerschoppen am 30. April / Tag der offenen Tür am 1. Mai

Nach nicht ganz zwei Jahren Bauzeit und vielen Stunden eh­
renamtlichen Einsatzes lädt die Freiwillige Feuerwehr Wiesen­
feld alle Burgwalder herzlich zur Einweihung ihres Anbaus am
Feuerwehrgerätehaus nach Wiesenfeld ein. 

Die Freiwillige Feuerwehr Wiesenfeld möchte dabei allen Be­
suchern den neuen Schulungs- und Umkleideraum, die reno­
vierte Fahrzeughalle und die neu gestaltete Außenanlage prä­
sentieren. 

Am 30. April 2020 wird es am Gerätehaus einen gemütlichen
Dämmerschoppen mit frischem Fassbier, leckeren Köstlichkei­
ten und stimmungsvoller Musik geben. 
Um 19:00 Uhr startet der Abend mit einer offiziellen Eröff­
nung. 

Der 1. Mai steht ebenfalls im Zeichen der Wiesenfelder Wehr.

Bei einem "Tag der offenen Tür" ab 11:00 Uhr sind Interessierte
herzlich willkommen. Auch Wandergruppen können sich stär­
ken oder gar den Feiertag komplett am Gerätehaus verbringen.

Für die jungen Gäste sind am Nachmittag ab ca. 13 Uhr Kinder­
spiele geplant und auch zahlreiche Informationen zur Arbeit
und der Ausstattung einer Freiwilligen Feuerwehr stehen be­
reit.
"Wir hoffen, euer Interesse ist geweckt und freuen uns auf
euch! Also kommt vorbei!", so lautet der Aufruf der Wiesenfel­
der Brandschützer. 
(Foto und Bericht: Jan Heiner, Freiw. Feuerwehr Wiesenfeld)
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Aus der Gemeindeverwaltung

Die neue Kita Ernsthausen wird eingeweiht!
Sonntag, 17. Mai 2020 ab 11.00 Uhr

Der Kindergarten in der Schulstraße in Ernsthausen wurde
1965 als 2-gruppige Einrichtung für 50 Kinder von drei bis
sechs Jahren gebaut und seitdem mehrmals an-, bzw. umgebaut
- zuletzt im Jahr 2011 mit der Erweiterung um eine Krippen­
gruppe für 12 Kinder im Alter von einem bis drei Jahren. Seit­
dem ist die Nachfrage nach Plätzen, vor allem für Kinder unter
drei Jahren und nach längeren Betreuungszeiten weiter gestie­
gen. Da eine Erweiterung des Gebäudes am Standort nicht
möglich war und zudem erhebliche Sanierungs- und Moderni­
sierungsarbeiten erforderlich gewesen wären, hat sich die Ge­
meinde für einen Kindergarten-Neubau entschieden. Im März/
April 2019 wurde die Bodenplatte hinter der Großsporthalle
gegossen und bereits im Herbst 2019 wurde das neue großzü­
gige Gebäude für drei Gruppen in Fertigbauweise errichtet. Zu­
sätzlich wurde in direkter Nähe zum Haupthaus, ein Blockhaus
aufgestellt, das Schutzraum und Domizil für die im Januar 2020
neu gestartete 4. Kindergartengruppe ist: eine Naturgruppe, die
ihren regulären „Gruppenraum“ draußen auf dem weitläufigen
Außengelände hat. Nach Ostern werden die drei Gruppen aus
der Schulstraße ebenfalls an den neuen Standort umziehen.
Kinder und Erzieher freuen sich schon jetzt auf die neuen

Räumlichkeiten, die den heutigen Bedarfen und Anforderungen
Rechnung tragen. In der neuen Einrichtung stehen nicht nur
mehr Plätze zur Verfügung, es ist auch zusätzlicher Raum ge­
schaffen worden, u.a. für Bewegung, Essen und Ruhen.
Für Sonntag, den 17.05.2020 ist eine Einweihungsfeier geplant,
zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen ist. Ein Gottes­
dienst um 11:00 Uhr in der Ev. Kirche bildet den Auftakt. Nach
einem gemeinsamen Mittagessen gibt es einen Festzug zur
Einrichtung. Nach den Eröffnungsreden und Grußworten um
ca. 13:30 Uhr wird der neue Kindergarten dann offiziell eröff­
net. Am Nachmittag kann die neue Einrichtung besichtigt wer­
den. Zur Unterhaltung gibt es Spiele für Groß und Klein und
mit Kaffee und Kuchen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Ein
gemeinsamer Abschluss des Tages ist gegen 16:30 Uhr mit
Liedern und Segensworten des Vorsitzenden des Zweckverban­
des der evangelischen Kindertagesstätten im Kirchenkreis
Eder, Herrn Pfarrer Marpe, geplant. (Bericht: Doris Dippel)
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Aus der Gemeinde

Stipendium für ein Schulhalbjahr im Ausland
Schülerin aus Burgwald ist bei Gastfamilie in Irland angekommen

Am 3. Januar begann für die 15-jährige Jolie Albrecht ihr fünf­
monatiger Auslandsaufenthalt im County Wexford im Südosten
Irlands. Dort lebt sie bei einer irischen Gastfamilie und besucht
die nahegelegene Mädchenschule „Coláiste Bríde“. Die Schüle­
rin der Edertalschule ist eine von zwei Jugendlichen, die mit
einem Stipendium des gemeinnützigen Vereins "Partnership
International" einen Auslandsaufenthalt in Irland verbringen. 

Jolie konnte inzwischen schon viele Orte ihrer neuen Umge­

bung kennenlernen. Am Wochenende besichtigt sie mit ihrer
Gastmutter häufig Schlösser der Gegend. „Außerdem zeigte
meine Gastfamilie mir schon Kilkenny, natürlich Wexford, den
Altamont Garden, den Mount Leinster und wir waren auch
schon Schlittschuh fahren“, erzählt Jolie begeistert. 

In der kommenden Zeit ihres Auslandsaufenthalts möchte sie
sich in ihrer Freizeit vor allem sportlich betätigen und eine ty­
pisch irische Sportart kennenlernen: „Ich würde gerne Hockey
und Camogie ausprobieren. Camogie ist eine irische Sportart
und die weibliche Variante von Hurling.“ 

Auf der Edertalschule besuchte Jolie bis zum ihrem Aufbruch
nach Irland die 10. Klasse des Gymnasiums. In ihrem neuen
Zuhause befindet sie sich nun im sogenannten „Transition Year“.
Das Schuljahr ist auf der einen Seite als Orientierung für die
Auswahl der Fächer in der Oberstufe gedacht, auf der anderen
Seite aber auch als Vorbereitung auf das generelle Berufsle­
ben. Daher ist das Jahr gefüllt mit praktischem Arbeiten, Ausflü­
gen und Unternehmungen. Der Verein Partnership Internatio­
nal vergibt jedes Schuljahr unter anderem zwei PI-Stipendien
im Wert von jeweils 2.500 Euro. Neben Irland stehen auch
England, Kanada oder die USA als Austauschländer zur Aus­
wahl.
Aktuelle Informationen zu den Stipendien gibt der Verein auf
seiner Internetseite: www.partnership.de
(Bericht u. Foto: Partnership International)
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Aus der Gemeinde

Gemeindefest am 28. Juni 2020
Kulturverein, Kirche u. Kita feiern gemeinsam

In diesem Jahr feiert der Kindergarten Burgwald sein 25-jähri­
ges Bestehen. Dieses Jubiläum soll im Rahmen des jährlich
stattfindenden Gemeindefest gefeiert werden. Zu der Veranstal­
tung, die um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Kirch­
platz beginnt, laden die Ev. Kirche und der Kulturverein Burg­
wald am Sonntag, 28. Juni 2020 recht herzlich ein. Der Kinder­
garten wird den Gottesdienst mitgestalten und anschl. für eine
Kinderbetreuung sorgen. Der Kulturverein sorgt mit Gegrilltem
und Getränken für das leibliche Wohl. Nachmittags rundet eine
Tafel mit selbstgebackenem Kuchen das Fest ab.
Wie in den vergangenen Jahren soll der Erlös zur Gestaltung
des Kirchplatzes verwendet werden, wodurch bereits in der
Mitte des Platzes eine gut begehbare Fläche angelegt und
schicke Bänke zum Ausruhen und Laternen aufgestellt wurden.
Die nächsten Planungen sehen vor, eine kleine Fläche zu pflas­
tern, um eine Holzhütte aufzustellen.
"Wir wünschen uns schönes Wetter und hoffen auf eine rege
Teilnahme!", so Klaus Rühl, der Vorsitzende des Kulturvereins.

Große Spendenbereitschaft

Foto links: Im vergangenen Jahr hatte der Burgwalder Kultur­
verein einen Spendenaufruf gestartet, um damit erforderliche
Reparaturarbeiten an dem seltenen Fliegerkraftspritzenfahr­
zeug "Opel Blitz" Baujahr 1939, zu gewährleisten. Bernhard
Bock und Klaus Rühl vom Burgwalder Kulturverein hatten für
diese Aktion über 5000 € von örtlichen Firmen und Privatperso­
nen gesammelt. Das alte Fahrzeug ist der Star bei den histori­
schen Muna-Führungen. Da noch immer dringend weitere Gel­
der für das Fahrzeug benötigt werden, konnte über Bürgermeis­
ter Koch eine Spende in Höhe von 500 € über die EWF (Energie
Waldeck-Frankenberg GmbH) eingeholt werden.       

Foto rechts: AutoRecycling-Frankenberg spendete in den ver­
gangenen Jahren insges. 1.500 € an die Feuerwehr Bottendorf.
Der Vorsitzende der Bottendorfer Brandschützer, Thomas Hie­
mer, (li. im Bild) sowie Wehrführer Tobias Schneider (re.) be­
dankten sich bei Geschäftsführer Temel Telat Özcubukcu. Durch
die Spende wurde bereits ein neues Funkgerät angeschafft.
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Aus den Vereinen

Personenrettung im Bunker

Beseitigung einer Ölspur

24 Stunden "Retten / Bergen / Löschen"
Jugendfeuerwehren Burgwald und Ernsthausen proben den Ernstfall

Der Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren Burgwald und
Ernsthausen war ein voller Erfolg. 

Am Samstag, 25. Januar 2020 trafen sich die Jugendlichen der
Feuerwehren Burgwald und Ernsthausen am Feuerwehrgerätehaus
in Burgwald. Nachdem die Gruppen eingeteilt wurden, ging es
direkt los mit dem ersten Einsatz. Eine Ölspur nach einem fikti­
ven Verkehrsunfall mussten die Jugendlichen beseitigen. Bei
einem weiteren Einsatz wurde Rauchentwicklung im Burgwal­
der "Bunker der Geschichte" gemeldet (siehe Foto), wo auch
verletzte  Personen gerettet werden mussten. Des weiteren
wurde abends eine Personensuche auf der Panzerwiese und
Umgebung alarmiert, sowie ein Feldbrand am Osterfeuerplatz

musste gelöscht werden. 

Das Nachtlager wurde dann im Burgwalder Feuerwehrhaus
aufgeschlagen, wo es auch gute Verpflegung gab.

Von der Firma Kfz-Banf und der Firma Osborn wurde den Ju­
gendlichen als Präsent schöne Erinnerungs-T-Shirts überge­
ben.

Als die Wochenendschicht am Sonntag um 11 Uhr morgens zu
Ende war, herrschte rege Begeisterung. Auch das gute Zusam­
menspiel von den Jugendlichen sowie auch den Betreuern war
hervorragend. 

(Bericht und Foto: Dustin Weise, Wehrführer Burgwald)
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Aus den Vereinen

111 Jahre TSV 09 Bottendorf
Sport- und Heimatfest vom 03. bis 06. Juli 2020

Die Bühne bebt beim Sport- und Heimat­
fest des TSV 09 Bottendorf vom 03. bis
06. Juli 2020. 
Die Partyband "AllgäuPower" wird das
Festzelt am Samstagabend ordentlich ein­
heizen.  „AllgäuPower“ steht inzwischen
weit über die Landesgrenzen hinaus als
Inbegriff für klasse Partystimmung, tolle
Musik und sensationelle Showeinlagen
und ist mit ihrer alpenländischen „Men­
Power“ auf dem besten Weg, neue musi­
kalische Akzente im Unterhaltungsgenre
zu setzen! Das Spektrum erstreckt sich von Hits aus junger
Volksmusik und deutschem Schlager über Evergreens und Par­
tyhits bis hin zu den aktuellen „Gassenhauern“ der deutschen
und internationalen Musiklandschaft.  Auch der eine oder an­
dere eigene Partyhit der Band fehlt nicht im Live-Programm.
Mit den 6 Musikern von "AllgäuPower" bringt der TSV am Sams­
tagabend einen echten Kracher auf die Bühne!
Karten gibt es im Vorverkauf und ggf. an der Abendkasse. 

Das Fest beginnt am Freitag um 19:09 Uhr mit einer Neonparty
inkl. HappyHour im Festzelt. Der Samstagnachmittag steht
dann im Zeichen des Sports. Ab 13:30 Uhr findet der Kinder­
sportnachmittag statt. Nach dem Gang zum Ehrenmal heizt am
Samstagabend "AllgäuPower" das Festzelt ein. Der Sonntag

startet um 11:11 Uhr mit einem Gottesdienst
im Festzelt. Der traditionelle Festzug beginnt
um 13:11 Uhr. Anschl. sorgt die Band "By the
way" für Stimmung im Zelt. Zum Frühschoppen
am Montag (Beginn 11:11 Uhr) wird ebenfalls
wieder die Band "By the way" ihr Bestes geben
und für einen ausgiebigen Festausklang sor­
gen.                                 (Bericht: Patrick Nolte)
Weitere Informationen zum Fest und zum Vor­
verkauf für "AllgäuPower" siehe: www.tsv-bot­
tendorf.de

                                  Festprogramm

Freitag, 03.07.2020
- Start 19:09 Uhr „Neonparty“ im Festzelt
Samstag, 04.07.2020
- 13:30 Uhr Kindersportnachmittag auf dem Festplatz
- 17:30 Uhr Gang zum Ehrenmal
- 19:09 Uhr Einlass zum Partyabend mit "Allgäu Power"
Sonntag, 05.07.2020
- 11:11 Uhr Gottesdienst im Festzelt
- 13:11 Uhr Traditioneller Festzug durch Bottendorf
Anschl. Party im Festzelt mit der Stimmungsband "By the way"
Montag, 06.07.2020
- 11:11 Uhr Frühschoppen mit "By the way"
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Veranstaltungen / Termine

April

Montag, 06. April 2020 Beginn: 19.00 Uhr
"Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers"
OV Mario Baumann lädt alle interessierten Bürger/innen des OT
Burgwald zur Bürgersprechstunde ins DGH Burgwald (Standes­
amtzimmer) zur Beantwortung evtl. Fragen oder Anregungen den
Ortsteil betreffend, ein.

Samstag, 11. April 2020
"Osterfeuer" in den OT
18.00 Uhr, Fackelzug ab Kindergarten, Feuerwehr Burgwald
19.00 Uhr, Festplatzgelände, Burschenschaft Ernsthausen
19.00 Uhr, Osterfeuerplatz "Am Wäldchen", die "Kolbenquäler Bir­
kenbringhausen"
19.00 Uhr, Osterfeuerplatz Gewerbegebiet, Feuerwehr Bottendorf
19.00 Uhr, Osterfeuerplatz, Feuerwehr Wiesenfeld

Mittwoch, 22. April 2020 Beginn: 14.30 Uhr
Seniorennachmittag
Seniorenclub Birkenbringhausen und Wiesenfeld, DGH Birken­
bringhausen

Mittwoch, 22. April 2020 Beginn: 14.30 Uhr
Seniorennachmittag
Seniorenclub Ernsthausen, DGH Ernsthausen

Donnerstag, 30. April 2020 Beginn: 19.00 Uhr
Offiz. Eröffnung - Anbau Feuerwehrhaus Wiesenfeld
Dämmerschoppen, Feuerwehr Wiesenfeld, Feuerwehrhaus

Mai

Freitag, 01. Mai 2020 Beginn: 11.00 Uhr
"Tag der offenen Tür"
Feuerwehr Wiesenfeld, Feuerwehrhaus Wiesenfeld

Samstag, 09. Mai 2020 Beginn: 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Seniorentreff Bottendorf, August-Winnig-Heim Bottendorf

Samstag, 09. Mai 2020 Beginn: 14.00 Uhr
"Kinder-Kleiderbasar"
Basarteam Birkenbringhausen, DGH Birkenbringhausen

Dienstag, 12. Mai 2020
"Kreisseniorentage in Mengeringhausen"
Bus-Abfahrtzeiten: 13.10 Uhr: Bottendorf, 13.15 Uhr: Ernsthau­
sen, 13.20 Uhr: Birkenbringhausen und Burgwald, 13.25 Uhr:
Wiesenfeld

Samstag, 16. Mai 2020 Beginn: 15.00 Uhr
1. musikalisch-kulinarische Sternwanderung
Gemeinde Burgwald und MGV Birkenbringhausen, Kulturscheune
Birkenbringhausen

Sonntag, 17. Mai 2020 Beginn: 11.00 Uhr
"Einweihung der neuen Kita Ernsthausen"

Fortsetzung Mai

Donnerstag, 21. Mai 2020 Beginn: 11.00 Uhr
"Himmelfahrts-Frühschoppen"
Burschenschaft Ernsthausen, Festplatz Ernsthausen

Donnerstag, 21. Mai 2020 Beginn: 11.00 Uhr
Vatertags-/Himmelfahrtsgrillen auf der Dorfbrücke
Einladung an alle Wandergruppen und diejenigen, die gemein­
sam Vatertag feiern wollen! Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Veranstalter: MGV 1886 Bottendorf e.V.

Juni

Donnerstag, 11. Juni 2020 Beginn: 11.00 Uhr
"Tag der Musik"
Musikzug Bottendorf/Burgwald, Pfarrhof Bottendorf

20. und 21. Juni 2020 Beginn: 09.00 Uhr
Jugendturnier "Burgwald Cup"
Veranstalter: TSV Bottendorf, Sportplatz Bottendorf

Sonntag, 21. Juni 2020 Beginn: 17.00 Uhr
"Waldkonzert am Christborn - Klappstuhlkonzert"
mit dem Saxophonquartett "Ebonit", Veranstalter: Kultursommer
Nordhessen und Gemeinde Burgwald, "Christborn Ernsthausen".
(Bei schlechtem Wetter: DGH Ernsthausen)

Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juni 2020
"Sommerabend und Volksradfahren"
Samstag: Dämmerschoppen, Sonntag: Volksradfahren,
RSV und Feuerwehr Ernsthausen

Sonntag, 28. Juni 2020 Beginn: 11.00 Uhr
"Gemeindefest OT Burgwald"
Kindergarten, Kulturverein und Ev. Kirche Burgwald, Kirchplatz
Burgwald

Jahresplanung 2020

Freitag, 03. bis Montag, 06. Juli 2020
Heimatfest Bottendorf
TSV 1909 Bottendorf, Festplatz Bottendorf

Montag, 06. bis Sonntag, 12. Juli 2020 (außer Samstag)
"Kahl & Schlichterle-Cup 2020"
TSV Ernsthausen, Sportplatzgelände Ernsthausen

Montag, 10. bis Freitag, 14. August 2020
Ferienspiele "Kindertreff" für alle Kinder von 6-12 Jahren
Christliche Gemeinde Burgwald, Ringstr. 29, 35099 Burgwald
Kontakt: Nadine Donges, Tel: 06451-714618


